
 

 

 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
Hannover, 19.09.2016 

 

Paralympics 2016 
Abschlussfeier – BSN-Bilanz 
Die Paralympics 2016 in Rio de Janeiro sind Geschichte. Sonntagnacht, 22:22 Uhr 
Ortszeit, erlosch das paralympische Feuer im Maracanã-Stadion.  
80.000 Zuschauer verfolgten eine gut zweieinhalbstündige Show mit gehörlosen 
Trommlern, Rollstuhlballett, Heavy Metal und Samba-Klängen. 
Die deutsche Mannschaft um Fahnenträgerin Annika Zeyen verabschiedete sich als eine 
von 159 teilnehmenden Nationen. Die nächsten Sommer-Paralympics finden 2020 in 
Tokio (Japan) statt. Aus Niedersachsen waren sechs Sportlerinnen und Sportler in Rio am 
Start. Der Behinderten-Sportverband Niedersachsen (BSN) zieht Bilanz. 
 

Sechs Sportler, zwei Mal Gold, ein Mal Bronze 
„Drei Medaillen, davon zwei goldene bei sechs Startern ist ein sehr gutes Ergebnis. Auch 
die Debütanten haben überzeugt“, resümiert BSN-Präsident Karl Finke. „Alle 
Sportlerinnen und Sportler haben die Erwartungen absolut erfüllt.“ Lediglich bei den 
Sitzvolleyballern (Platz 6) habe der BSN mit einer Platzierung etwas weiter vorn 
geliebäugelt. Der Verband wolle aber auch keine „Ferndiagnose“ aus Deutschland 
anstellen, ohne die Spiele komplett gesehen zu haben.  
 

Nach den Spielen ist vor den Spielen 
„Leider haben einige Niedersachsen den Sprung ins Paralympics-Team 2016 knapp 
verpasst. Hier haben wir noch Luft nach oben und durchaus den Anspruch mehr Sportler 
in die internationale Spitze zu bringen. Es laufen verschiedene Projekte mit dem Ziel die 
Teilnehmerzahl bei den Spielen 2024 und 2028 zu erhöhen.“, so Finke weiter. 
 

Kleine Zielgruppe 
Die Zielgruppe derjenigen, die für den Leistungssport in Frage kommt, ist dabei sehr 
gering. „Wir spreche von einem Personenkreis im hohen drei- bis maximal vierstelligen 
Bereich in ganz Niedersachsen“, weiß der zuständige BSN-Vizepräsident, Herbert 
Michels. „Aber diese Herausforderung nehmen wir gerne an.“ 
 
Der BSN setzt dabei nicht nur auf eigene Förderprogramme, sondern auch auf die 
Zusammenarbeit mit dem Landessportbund Niedersachsen, den anderen 
Landesfachverbänden, aber auch auf Organisationen außerhalb des organisierten 
Sports.  
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
Ergebnisse der niedersächsischen Paralympics-Teilnehmer/-innen: 
 
GOLD  Vico Merklein (GC Nendorf)   Radsport – Straßenrennen 

GOLD  Christiane Reppe (GC Nendorf)   Radsport – Straßenrennen 

BRONZE Vico Merklein (GC Nendorf)   Radsport – Zeitfahren 

Platz 6  Christiane Reppe (GC Nendorf)   Radsport – Zeitfahren 

Platz 6  Torben Schiewe (MTV Eint. Celle/Team BEB) Sitzvolleyball 

Platz 7  Thomas Schäfer (RSG Nordharz/Team BEB) Radsport – Zeitfahren 

Platz 8  Stefan Lösler (GC Nendorf/Team BEB)  Triathlon 

Platz 11  Elke Seeliger (SV Etzhorn/Team BEB)  Sportschießen – 10m Luftgewehr 

Platz 12  Thomas Schäfer (RSG Nordharz/Team BEB) Radsport – Straßenrennen 

Platz 14  Elke Seeliger (SV Etzhorn/Team BEB)  Sportschießen – Dreistellungskampf 
         (Gewehr, 50m) 

 
   
 
Alle Informationen zu den Paralympics unter:  
http://www.bsn-ev.de/sport/leistungssport/paralympics-rio-2016/  
 
Ansprechpartner: 
Behinderten-Sportverband Niedersachsen e.V. 
Anders Spielmeyer (Leistungssportkoordinator) 
Tel.: 0511/1268-5108 
spielmeyer@bsn-ev.de  
 
 

 
 
Sie möchten auch nach den Paralympics weiter auf dem Laufenden gehalten werden?! 
Dann besuchen Sie doch mal bei Facebook: 
https://www.facebook.com/BehindertenSportverbandNiedersachsen/  
 

http://www.bsn-ev.de/sport/leistungssport/paralympics-rio-2016/
mailto:spielmeyer@bsn-ev.de
https://www.facebook.com/BehindertenSportverbandNiedersachsen/

